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GEBIRGSVÖGEL OBERENGADIN
Vogelvielfalt zwischen Enzian und ewigem Schnee
Fachliche Leitung: Dr. Martin Weggler

Das Oberengadin bietet hochalpine Panoramas und Seenlandschaften. Es ist auch ein Mekka für 
Vogelfreunde, denn hier lassen sich auf engem Raum 25 echte «Alpenvögel» beobachten, von den 
Königen der Lüfte Steinadlern und Bartgeiern, über Alpenschneehühner bis zum kleinen Sper-
lingskauz. Wir durchstreifen die vielfältigsten Lebensräume oberhalb 2000 m Höhe auf der Su-
che nach Schneesperlingen, Zitronenzeisige, Steinrötel & Co.

REISEPROGRAMM

1. Tag: Vögel im Gletschervorfeld
Individuelle Anreise nach Morteratsch. Leichte Wande-
rung auf dem Gletscherweg Morteratsch durch Arven-
wälder, Weidenfluren und Pioniervegetation. Alpenmei-
sen, Tannenhäher, Alpenbirkenzeisig können in der 
halboffenen Vegetation leicht beobachtet werden. Mit 
etwas Glück zeigen sich Bartgeier, Steinadler und viel-
leicht Alpenschneehühner. Bei günstigen Bedingungen 
Abendexkursion im Nahbereich des Hotels (evtl. auch in 
den Folgetagen)

2. Tag: Entlang der oberen Waldrandgrenze
Bei der Alp Languard suchen wir in den Zwergstrauch-
feldern nach Alpendohlen, Bergpieper, Bluthänfling, Zit-
ronenzeisig und Ringamseln. Auch Gämsen und Stein-
böcke halten sich gerne in diesem Gebiet auf. Entlang 
des Höhenwegs hinüber zum Muottas Muragl halten wir 

Ausschau nach Steinhuhn, Baumpieper, Steinrötel, 
Ringamsel und Baumpieper.

3. Tag: Vögel der alpinen Flussauen
Wir besuchen den Lebensraum von Flussuferläufer und 
Flussregenpfeifer an der wilden Ova Bernina In den 
uferbegleitenden Weichholzauen leben Gartengrasmü-
cke, Klappergrasmücke, Sumpfrohrsänger und Erlenzei-
sige. Auf einem Abendspaziergang durch den Stazer 
Wald horchen wir nach Sperlingskäuzen, Dreizehen-
specht und Tannenhäher.

4. Tag: Am Rande des ewigen Schnees
Auf der Wanderung entlang des Lago Bianco können 
Schneesperlinge, Steinschmätzer, Alpenbraunelle, Al-
penschneehuhn und andere hochalpine Arten inmitten 
blühender Enziane und Mannschilder beobachtet wer-
den. Es gilt in den Schluchten Felsenschwalbe, vielleicht 
sogar Mauerläufer, auszumachen. Bei Interesse Besuch 
des Gletscherparks Cavaglia. 

5. Tag: Arvenwälder im Rosegtal
Kutschfahrt durch das abwechslungsreiche Rosegtal. 
Exkursion im Arvenwald & Talboden Roseg. Unterwegs 
überraschen uns hoffentlich Bartgeier und Steinadler. 
Steinböcke und Gämsen äsen in den Schutthalden. Bei 
den berühmten Fütterungsstellen hoffen wir auf Hau-
benmeisen und Alpenmeisen. Kutschfahrt nach Pontre-
sina. Verabschiedung um 16 Uhr.

19. - 23. JUN. 2023

Pauschalpreis pro Person CHF 1360

Zuschlag Einzelzimmer CHF 155

Beteiligung: mind. 9, max. 12 Teilnehmende

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN
■  � Unterkunft in ** Hotel, Basis Doppelzimmer
■  � Frühstück und Abendessen im Hotel
■  � Lunchpaket am letzten Tag
■  � Kaffee und Dessert im Restaurant Roseg
■  � Fahrten mit ÖV, 2. Klasse, (Basis Halbtax)
■  � Private Retour- Kutschfahrt Val Roseg
■  � Fachliche Leitung Dr. Martin Weggler

www.arcatour.ch » Webcode: 9233
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Morteratschgletscher in der Schweiz
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Text Box
Kontakt:  Arcatour, c/o Baumeler Reisen, Zinggentorstrasse 1, 6006 Luzern,

                             debora.roosli@arcatour.ch, 041 418 65 84







